
Finale: Musik ist Trumpf
Text: Kurt Feltz, Heinz Gietz
Musik: Heinz Gietz, Piero Trombetta, Piro Jerez, Hans Bradtke, Paul Misraki, Heino Gaze
Bearbeitung: Hans Kolditz

Musik ist Trumpf,
Musik ist Trumpf für Jeden, 
du brauchst nicht lang zu reden,
weil die Musik für dich die Liebe gesteht.
Musik ist Trumpf, 
Musik ist Trumpf im Leben,
sie wird es immer geben,
so lang der Globus sich noch dreht. 

Und sie tanzen einen Tango,
Jacky Brown und Baby Miller,
und er sagt ihr leise „Baby“,
wenn ich austrink‘ machst du dicht.
Dann bestellt er zwei Manhatten,
und dann kommt ein Herr mit Kneifer,
Jack trinkt aus und Bab zittert
und dann löscht sie schnell das Licht.
Kriminal Tango in der Taverne, 
dunkle Gestalten, rote Laterne,
Abend für Abend, 
lodert die Lunte, brühende Spannung,
liegt in der Luft.

Der Mond hält seine Wacht,
wenn in der Nacht,
ein goldner Stern dir winkt.
Der Mond, der steht von fern,
wie dieser Stern, das Glück dir bringt.

Pigalle, Pigalle, das ist die große 
Mausefalle,
mitten in Paris, 
Pigalle, Pigalle, der Speck in dieser 
Mausefalle,
schmeckt so zuckersüß.
Da sieht man Türken, Perser, Inder und 
Chinesen,
wer auf der Welt was von sich hält ist da 
gewesen.
Pigalle, Pigalle, das ist die große Mausefalle,
mitten in Paris.

Ayayay Maria, Maria aus Bahia,
jeder, der dich tanzen sieht,
träumt nur noch von Maria.
Keine versteht es so wie du,
und es fliegen dir im Nu,
alle Männerherzen zu.

Spiel noch einmal für mich Habanero,
denn ich hör so gern dein Lied.
Spiel noch einmal für mich von dem 
Wunder,
das doch nie für dich geschieht.

Ich weiß was, ich weiß was,
ich weiß was dir fehlt:
Ein Mann der dir keine Märchen erzählt. 
Ich weiß das, ich weiß das,
ich weiß das er dir,
genauso gefällt wie du mir.

Im weiten deutschen Lande
Text: Karl Theodor Reck
Musik: Georg Schmitt

1. Im weiten deutschen Lande,
Zieht mancher Strom dahin.
Von allen die ich kannte,
Liegt einer mir im Sinn.
O Moselstrand, o selig Land.

Refrain:
Ihr grünen Berge, oh Fluss und Tal,
Ich grüß euch von Herzen, viel tausendmal. 

2. Und an des Stromes Bette,
Allüberall im Tal.
Da stehen Dörfer und Städte
Und Burgen ohne Zahl.
Oh Stadt und Land, oh Stromesrand.

Refrain: 
Ihr grünen Berge, oh Fluss und Tal,
Ich grüß euch von Herzen, viel tausendmal.
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Mehringer Heimatlied
Musik/Text: Traditionell

Mein Dörflein liegt im Moseltal,
begleitet zwischen den Reben,
es hat mir Freuden ohne Zahl,
und tausend Wonnen gegeben,
wenn durch die Straßen wanderst Du,
ruft’s dir aus jedem Fenster zu.

Refrain

1. Mein Mehring Moseldörflein fein,
in Deutschlands schönstem Gaue,
mit jedem vollen Glase Wein ,
dein lieblich‘ Bild ich schaue.

2. Hoch an den Hängen glüht der Wein,
mit Fleiß und Lieb umheget.
Vom Zellerberg der Sonnenschein,
mir Herz und Sinn erreget.
Ich küsse gern mein Mägdelein,
und juble in die Welt hinein-

Refrain

3. Und wende ich vom Berg den Blick
zu andern Ufers Reiz,
dann wird die Landschaft mir zum Glück,
ich schau in Mehrings Schweiz.
Der Mosel Silberbogen zieht –
und murmelnd klingt der Wellen Lied.

Refrain

An der schönen Mosel
Text: Martin Dahlem
Musik: Herbert Goldbeck

1. In meinen jungen Jahren,
hab‘ ich schon viel begehrt.
Die Welt hab‘ ich befahren,
und manches Glas geleert.
Nicht selten, oh ihr Brüder,
sah ich der Gläser zwei,
umarmte Freund und Mieder,
und sang mein  Lied dabei:

Refrain:
An der schönen Mosel,
wächst der beste Wein,
An der schönen Mosel,
hell im Sonnenschein.
An der schönen Mosel,
schmeckt der Wein so süß,
und trinkst du mal recht viel davon,
viel davon, viel davon,
und trinktst du mal recht viel davon,
bist Du im Paradies.

2. Den letzten Durst zu stillen,
oh Freunde das fällt schwer.
Ihr sollt das Glas mir füllen,
ach, stellt euch um mich her.
Ihr sollt es alle wissen,
es geht mit mir zu End‘,
ihr werdet mich vermissen,
doch nicht mein Testament.

Refrain

Es ist nett, nett zu sein
Text: Buskies/ Carsten/Gunther; Friedrichs
Musik: Die Liga der gewöhnlichen Gentlemen

Refrain:
Es ist nett, nett zu sein,
ohne was zu wollen
Es ist nett, nett zu sein,
ohne Müssen, ohne Sollen -
einfach nur so,
egal wann, egal wo,
ist es nett, nett zu sein, nett zu sein -

1. Triffst Du einen Wüterich,
der schreit und schimpft ganz fürchterlich,
lade ihn ein,
auf ein Glas Moselwein
Und sag ihm:

Refrain

2. Sind die Zeiten auch hart,
sei höflich und smart,
probiere es aus,
im Büro und zu Haus:

Refrain

3. Gib einen aus,
runde den Betrag auf,
halt auf die Tür,
und streichel‘ ein Tier.

Refrain



Frauen und Wein
Text: André Hoff/Kurt Feltz
Musik: Gerhard Winkler

1. Über Stock und über Stein,
und den Wagen voller Wein,
fährt Enrico mit dem Esel nach Tarent.
Auf dem Bock hat er noch Platz,
und da sitzt sein süßer Schatz,
und Enrico singt ein Lied das jeder kennt:

Frauen und Wein,
Frauen und Wein,
sind eine fröhliche Fracht.
Fährst du sie ein,
fährst du sie ein,
dann nimm dein Herz nur in Acht.
Süß ist der Wein,
süß ist der Wein
doch noch viel süßer ein Kuss.
Und zum Schluss erliegt,
von dem Kuss besiegt,
auch dein Herz den Frau‘n und dem Wein.

2. Wenn die Mittagssonne brennt,
kommt Enrico nach Tarent,
und er fährt an einen schattenreichen Platz.
Seinen Esel stellt er ein,
er kriegt Wasser, er kriegt Wein,
Und er setzt sich an den Tisch zu 
seinem Schatz.

Mehringer Wein 
Text: Tun von Longen
Musik/Bearbeitung: Günter Paulus

Refrain:
Mehringer Wein, 
fruchtig und fein,
goldene Sonne im Glase.
Wie ein Juwel,
edel und rein,
leuchtet sein Schein -
Mehringer Wein.

1. Dort wo die Mosel am schönsten ist,
steh‘n uns‘re herrlichen Reben,
die, wenn die Sonne sie wachgeküsst,
himmlische Weine uns geben.

Refrain

2. In der Kapelle am Bergeshang,
wohnt die Madonna der Reben,
schützt unser Dorf und den Moselstrand
gibt unsrem Wein ihren Segen.

Hallo, Herr Wirt, schenkt tüchtig mir ein,
denn ich fuhr euren Wein.
Und die Sonne die brennt, 
auf den Weg nach Tarent.
Hallo, mein Schatz,
komm, rück nur heran,
So fängt immer es an.
Sitzt man hier beim Weine,
und hat immer eine,
die man küssen kann.

3. Über Stock und über Stein,
und den Wagen voller Wein,
fährt Enrico mit dem Esel Jahr für Jahr.
Auf dem Bock hat er noch Platz, 
und da sitzt ein süßer Schatz,
und die zwei, die werden sicher bald 
ein Paar.

Die Liebe und der Moselwein
Text: Martin Dahlem
Musik: Günter Sonneborn

Es liegt der Weisheit viel im Wein,
sie macht das Leben schön.
Die Liebe und der Moselwein,
die dürfen nie vergehn.

1. Ein Mann, der trinkt, der scherzt, der lacht,
dem geht es immer gut.
Warum er trinkt, warum er lacht, 
ein Geist der niemals ruht.
Er weiß genau,
der Moselwein, der macht ihn flott und schlau.
Drum trinkt er ihn, so soll es sein,
mit einer lieben Frau.

Refrain:
Wenn kommt die schöne Maienzeit,
zu uns ins Moseltal,
dann trifft so manche Winzermaid,
für’s Herz die rechte Wahl.
Das ist oft schwer und braucht viel Zeit,
bis fest steht der Entschluss,
und ist es endlich dann so weit,
singt man beim Hochzeitskuss:

In unser’m Dorf ist Weinfest heut
Text: trad.
Musik: trad.

In unser‘m Dorf, 
ist Weinfest heut, 
bei Tanz und klingendem Spiel. 
Wir laden alle Groß und Klein, 
wir laden alle Groß und Klein, 
zum Weinfest, 
zum Weinfest in Mehring ein.

Weinhymne Moselhelden
Text: Brigitta Meuser 
Musik: Jeremiah Clerke

Refrain:
Moselhelden sind in Mehring wohlbekannt,
Frauen, Männer, Jugend schaffen Hand in Hand.
Mosel, Wingert, Wald und auch die gute Luft, 
öffnen Herz und Sinn im zarten Blumenduft.

Kunst, Kultur und Kreativität sind schön,
bilden Freundschaften und sind hier gern gesehn.
Mountainbike und Wandern geh’n in sich‘rer Spur 
Brücke und zwei Türme formen unsere Natur. 

Alles hält zusammen feiert diese Zeit,
dient der Toleranz und wehret Hass und Streit.

Schützenbrüder, Angelsport, 
Musik- und Sportverein,
Kirchenchor, Bauern-/Winzer-
verband und Jungwinzer sind 
dabei.
Winzertanz und Winzerkapelle, 
Chor, KG Oh leit her,
MTB Club, Sankt Medardus, 
Freiwillig Feuerwehr.

Refrain

jetzt QR-Code scannen 
und mitsingen

Es liegt der Weisheit viel im Wein,
sie macht das Leben schön.
Die Liebe und der Moselwein,
die dürfen nie vergehn.

2. Der Mann der trinkt, 
der der scherzt und lacht,
der weiß schon, was er will,
denn jeder Schritt ist stets bedacht,
sonst wär‘ es um ihn still.
So fuhr er dann ins Moselland,
es lockte ihn der Wein, 
und was er fand, ein Diamant,
ein Winzertöchterlein.

Refrain

Du schöne Moselanerin
 
Text: Pitt von Mühlenberg
Musik: Hans Korten

Refrain:
Du schöne Moselanerin,
mein Herz gehört nur dir.
Du schöne Moselanerin,
ich trink so gern mit dir.
Du schöne Moselanerin,
du bist wie Moselwein,
so lieblich und fein,
so edel und rein,
ich liebe dich allein.

Die Mädchen sind in Schweden schön,
und herrlich, herrlich von Figur, 
so hört‘ ich doch und wollt sie sehn,
ganz nah – und in Natur.
Und als ich dann in Schweden war,
da stellte, stellte ich gleich fest, gleich fest,
ein Moselkind, das ist doch wahr, 
besteht hier jeden Test.


